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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 17.02.2005

Rechtssatz

Die Änderung der natürlichen Ab0ussverhältnisse (eines Baches) ist nach § 7 Abs 2 lit b Stmk. NaturschutzG für sich

alleine nicht bewilligungsp0ichtig. Dieser Bestimmung zufolge bedarf nämlich nur die Herstellung von Schutz- und

Regulierungswasserbauten, die eine Verlegung des Bettes oder eine wesentliche Veränderung des Bettes oder der Ufer

vorsehen, einer Bewilligung. Daher wird mit dem Vorhalt, der Berufungswerber habe "den natürlichen Verlauf des S-

Baches an der Ostseite der von ihm errichteten Teichanlage verlegt und somit die natürlichen Ab0ussverhältnisse

verändert, ohne im Besitz der dafür erforderlichen Bewilligungen zu sein", noch keine Übertretung nach § 7 Abs 2 lit b

Stmk NaturschutzG vorgeworfen.

Schlagworte

Abflussverhältnisse Änderung Schutz- und Regulierungswasserbauten Bewilligungspflicht

Quelle: Unabhängige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html
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JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
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